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Staat und Menschenrechte – globale Implikationen 

Blockseminar WS 2005/06

I. Universeller Menschenrechtsschutz

1. Begriff, Geschichte, Wesen und Funktion der Menschenrechte

2. Allgemeine Erklärung der Menschenrechte von 1948 versus internationale Menschenrechtspakte von 1966: Genese, Rechtsnatur, Inhalt und Durchsetzung

3. Konvention zur Beseitigung aller Formen der Diskriminierung gegen Frauen (CEDAW): materielle Ausgestaltung, institutioneller Absicherung/Durchsetzung ?

5. Universeller Flüchtlingsschutz: Der Flüchtlingsbegriff der Genfer Flüchtlingskonvention und der Grundsatz des non-refoulement
6. Der Verfolgungsgrund der sozialen Gruppe gem. Art. 1 A Genfer Flüchtlingskonvention

7. Menschenrechte versus Krieg gegen Terrorismus
II. Regionaler Menschenrechtsschutz

8. Vergleich der regionalen Systeme: EMRK,AMRK, Afrikanische Charta
9. Islam und Menschenrechte

10. Menschenrechtsschutz in der EG einschließlich Europäische Grundrechtecharta und EU-Verfassungsvertrag sowie Abgrenzung zu den Grundfreiheiten

11. Regionaler Flüchtlingsschutz: Der erweiterte Flüchtlingsbegriff in Afrika und Lateinamerika (OAU- Konvention und Erklärung von Cartagena) und das Konzept des vorübergehenden Schutzes in Europa 

12. Der Prozess der europäischen Asylrechtsharmonisierung unter besonderer Berücksichtigung der sog. Qualifikationsrichtlinie 

13. Europäische Richtlinie gegen Rassismus und Fremdenfeindlichkeit im Verhältnis zu Cyber-Crime-Konvention des Europarates von 2002

III. Menschenrechtsschutz in Deutschland

15.  Leben gegen Leben: das Luftsicherheitsgesetz

16. Folterverbot versus Menschenwürdeschutz: der Fall Daschner
17. „Kopftuchverbot“  in Deutschland versus EGMR-„Kopftuchurteile“

18. Das Verhältnis der deutschen Asylrechtsprechung zum Völkerrecht 
Vorbesprechung u. Themenvergabe: 6. Juli 2005 im R. 103 J. um 18:00
Das Seminar wird als Blockveranstaltung im Februar 2006 durchgeführt.

Bei Rückfragen stehen Ihnen die wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen Frau P. Parhisi (Parhisi@jur.uni-frankfurt.de), Frau C. Pfaff (C.Pfaff@jur.uni-frankfurt.de) (R. 922 Juridicum, Tel.: 069-79825320)und Herr T. Löhr (T.Löhr@jur.uni-frankfurt.de) (R. 919 Jur., Tel.: 79825319) zur Verfügung. 
